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Wollen Sie mal herzlich lachen? Die International Energy Agency IEA hat
einen lachhaften Bericht mit dem großartigen Titel „Net Zero by 2050: A
roadmap for the global energy system“ ausgewürgt. Die Neugestaltung des
globalen  Energiesystems.  Oh,  oh,  oh.  Nachfolgend  einige  von  vielen
Höhepunkten daraus.

Zunächst einmal ist es keine Straßenkarte, da sie uns nicht sagt, wie
wir dorthin kommen. In der Tat kann man von hier aus nicht dorthin
gelangen, was den Weg dorthin sehr amüsant macht. Dies ist vielleicht
die aufwändigste Netto-Null-Fantasie, die bisher ausgeheckt wurde.

IEA-Exekutivdirektorin Faith Birol erklärt, woher die Fantasie kommt: „…
die Kombination der komplexen Modelle unserer beiden Flaggschiff-Serien,
dem World Energy Outlook und den Energy Technology Perspectives, zum
ersten Mal.“

Also  zwei  komplexe  Computermodelle,  nicht  nur  eines,  die  noch  nie
kombiniert  wurden.  Ich  fühle  mich  schon  besser.  Statt  des
Weltenergieausblicks ist es der Ausblick der IEA auf die Weltenergie.
Ich hoffe, dass sie das nicht vorhersagen, denn die Wahrscheinlichkeit,
dass so kommt, ist gleich null.

Da es mit fantastischen Technologien gespickt ist, könnte man meinen,
dass es sich zumindest um eine Technologiebewertung handelt, aber das
ist es nicht, und zwar aus zwei Gründen.

E r s t e n s  w i r d  s e h r  v i e l  W e r t  a u f  d a s  g e l e g t ,  w a s  s i e
„Verhaltensänderungen“  nennen.  Wenn  die  Technokraten  anfangen,  über
Verhaltensänderungen zu sprechen, ist es an der Zeit, einen Schritt
zurückzutreten und die Tür zu schließen, denn das ist etwas, wovon sie
keine  Ahnung  haben.  Es  wird  also  nichts  darüber  gesagt,  wie  diese
tiefgreifenden  Verhaltensänderungen  herbeigeführt  werden  sollen,
höchstwahrscheinlich  auch  mit  Gewalt.

Zweitens betrachtet eine Technologiebewertung die Machbarkeit und die
Kosten.  Das  ist  es,  was  „Bewertung“  bedeutet.  Diese  Nicht-Roadmap
berücksichtigt  beides  nicht.  Stattdessen  wird  fröhlich  darauf
hingewiesen,  dass  50%  der  benötigten  Technologie  noch  nicht  in
funktionierender Form existiert. Wie es möglich ist, dass sie in 9 bis
29 Jahren weltweit in unglaublich großen Mengen eingesetzt werden kann,
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wird nicht erklärt. Es wird einfach angenommen, was urkomisch ist. Ich
sage 9 Jahre, weil sie auch behaupten, dass die gesamte Technologie, die
wir bis 2030 benötigen, bereits existiert. Ein weiterer Lacher.

Der  größte  Lacher  von  allen  ist  wahrscheinlich  ihre  grundlegendste
Annahme. Sie gehen davon aus, dass der globale Gesamtenergieverbrauch im
Jahr 2050 um 8% GERINGER sein wird als heute. Ja, geringer. Wohlgemerkt,
sie  gehen  von  2  Milliarden  mehr  Menschen  aus,  mit  mehr
Entwicklungsländern, die aus der Armut herauskommen, mehr Menschen, die
mehr Strom bekommen, und so weiter. Aber trotzdem brauchen sie auf
irgendeine  magische  Art  und  Weise  deutlich  weniger  Energie  als  wir
heute.

Anscheinend ist das alles auf diesen großen grünen Zauberstab namens
Energieeffizienz  zurückzuführen.  Ich  sehe  nicht,  wie  Menschen,  die
Autos, Heizung und Kühlung zu Hause, endlose Geräte usw. bekommen, die
sie vorher nie hatten, mit noch mehr Effizienz betrieben werden können,
aber dann bin ich kein komplexes Computermodell.

Eine Sache, die mir gefällt ist, dass sie nicht die Fantasie von 100 %
erneuerbaren Energien kaufen. Sie bekommen nur 70%, hauptsächlich von
der Sonne. Wie das möglich ist, wenn man bedenkt, dass die Sonne 70% der
Zeit  nicht  scheint,  ist  lustig.  Anscheinend  stellen  sie  eine  Menge
Wasserstoff her, der überall hin gepumpt wird oder so. Das ist eine
eigene Fantasie.

Anscheinend kommen die anderen 30% der Energie hauptsächlich aus der
Kernenergie.  Ich  schätze,  sie  haben  das  Memo  nicht  bekommen,  dass
Atomkraft im grünen Fantasieland verboten ist. Sicherlich könnten sie
einfach mehr Wasserstoff herstellen.

Natürlich  ist  alles  elektrifiziert.  Das  ist  der  Punkt,  an  dem  die
lästigen Verhaltensänderungen einsetzen. Offenbar will niemand mehr ein
benzinbetriebenes Auto fahren, mit Erdgas kochen oder heizen usw., auch
nicht  in  Entwicklungsländern.  Oder  vielleicht  werden  ihnen  diese
unglücklichen Entscheidungen aufgezwungen. Die komplexen Computermodelle
schweigen zu diesem potenziell unangenehmen Zwangsszenario.

Lustig ist auch die ellenlange Liste der Gutachter dieser sogenannten
Studie.  Fast  alle  sind  Befürworter  von  erneuerbaren  Energien.  Fast
keiner  kommt  aus  Entwicklungsländern.  Noch  weniger  sind  von  den
Stromversorgern,  die  dieses  Niedrigenergiewunderland  versorgen  sollen.

Auf ihre Art ist diese Studie also sehr nützlich. Die IEA zeigt uns in
glorreichen  Details,  wie  lächerlich  der  Traum  von  grüner  Energie
wirklich  ist.

This article was originally published on CFACT.org.
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